
Bericht zum 1. Spieltag der NRW-Liga Saison 2023/2024 
 

Der erste Spieltag bescherte uns ein Auswärtsspiel bei einem der Aufsteiger, der BFG Wesel, 

die schon einmal vor einigen Jahren in der NRW-Liga gespielt hatten. Aus der Erinnerung 

heraus wussten wir, dass die Bahnen nicht einfach zu spielen sind. 

 

Das Spiel stand von vorn herein unter keinem guten Stern, da Matze aufgrund der Samstags-

Startzeit aus beruflichen Gründen ausfiel, Stephan aus privaten Gründen nicht teilnehmen 

konnte und Markus nach seiner OP noch nicht einsatzfähig ist. So kam es dann, dass Markus 

und Gideon bereits am Mittwoch einen Blockvorstart durchführten, dem die Gastgeber 

dankenswerterweise zugestimmt hatten, und bei dem Markus dann nur zwei Wurf absolvierte. 

Außerdem hatte André sich bereit erklärt, seine Urlaubsroute umzugestalten, um am Samstag 

spielen zu können. 

 

Der Vorstart-Block begann dann für uns sehr gut, da sich Gideon am Anfang in Führung 

brachte. Diese Führung konnte der von der Papierform her beste Kegler der Gastgeber, Günter 

Mehring, aber immer mehr verkürzen und am Ende dann vorbeiziehen. Er gewann das Duell 

mit 852/11 zu 836/10. Dennoch eine Superzahl von Gideon, die noch mehr Einzelwertungen 

versprach. Der zweite Spieler der Gastgeber, Carsten Fest, konnte bei den Zahlen nicht 

mitgehen und blieb bei 760/6 hängen. Würde diese Zahl dafür sorgen, dass wir noch mehr 

Wertungen würden holen können? Markus erzielte mit seinen zwei Wurf 9 Holz (= 1 Punkt). 

 

Am Samstag bildeten dann André Rabe und Bodo Schwanke unseren ersten Block. Sie trafen 

auf Markus Schumacher und Matthias Richter. Bodo präsentierte sich zu Beginn des Blocks 

stark und setzte sich mit 199 Holz knapp hinter Markus (200) auf den zweiten Platz im Block. 

André startete verhaltener mit 177 Holz. Leider konnte auch Bodo das Niveau der ersten Bahn 

nicht mehr halten und lief am Ende bei 749/3 aus und verpasste damit auch die 760 von 

Carsten, was nach der ersten Bahn nicht unbedingt danach aussah. André kam am Ende auf 

714/2 und konnte somit auch nicht zu einer weiteren Wertung beitragen. Markus gewann den 

Block mit 822/9, schaffte es aber nicht Gideon zu schlagen, und Matthias lief bei 797/8 aus. 

 

Somit waren Christian Grabies und Werner Hengst im letzten Block gefordert. Sie trafen auf 

Klaus Pollmann und Ralf Overkämping. Grabbi und Werner befanden sich aber zu Beginn 

des Blocks gleich im Hintertreffen, da die Heimspieler ganz gut anstarteten. Ralf spielte auch 

im weiteren Verlauf des Blocks groß auf und sicherte sich am Ende mit 859/12 den 

Tagessieg. Klaus ließ im Verlauf des Blocks nach und blieb mit 759/5 sogar noch unter 

Carstens Zahl. Hieraus konnten wir aber nur bedingt Kapital schlagen. Grabbi konnte auf den 

Weseler Bahnen keine Akzente setzen und blieb mit 752/4 sogar noch hinter Klaus. Werner 

zauberte hingegen eine sehr starke letzte Bahn mit 221 aufs Parkett und konnte mit 771/7 

Carsten und Klaus überbieten. Somit hatten wir 6 Wertungen geholt, waren aber natürlich 

weit vom Zusatzpunkt entfernt. 

 

Endergebnis:   4.849 : 3.831  3 : 0/51 : 27 

 

Fazit: Den Saisonstart hatten wir uns anders vorgestellt, aber aufgrund der Umstände war ein 

anderer Spielausgang nur schwer zu realisieren. Jetzt heißt es, in den nächsten Spielen die 

Leistung hochzufahren, um die ersten Punkte einzufahren. Schwer wird es, kommt am 

kommenden Wochenende die Mannschaft aus Greste-Lage zu uns, die im vergangenen Jahr 

bei uns gewonnen hat. 


